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Anschaffung Schulbücher 

 

 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  

 

bitte setzen Sie nachfolgenden Antrag auf die Tagesordnung  des Rates und der zuständigen Gremien: 

 
 

Schulbücher werden nicht mehr im Verfahren der europaweiten Ausschreibung beschafft. Der Anbieterkreis 

für die Zulieferung wird auf einen Radius von 50 km um das Zentrum von Leverkusen eingegrenzt. Die 

Ausnahme von der allgemeinen Regelung wird begründet mit 

a) dem Schutz der Umwelt und 

b) der verbesserten Logistik. 

 

 

Begründung 

 

Da Bücher der Preisbindung unterliegen, ist ein finanzieller Sinn in der europaweiten Ausschreibung überhaupt nicht 

zu erkennen. Eher schaden die Transportkosten. 

 

Wichtig ist es jedoch, den Aspekt der Umweltbelastung durch den Transport der Bücher über weite Strecken zu 

betrachten, Fahrten, die eigentlich nicht erforderlich sind, da die Versorgung mit den Büchern vor Ort geleistet 

werden kann.  

 

Zu bedenken ist auch, dass bei Falschlieferungen die Ergänzungs- bzw. Ersatzlieferungen die gleichen langen Wege 

zurücklegen müssen. Eine Vereinfachung der Logistik ist daher aus Zeitgründen erforderlich, um eine rechtzeitige 

Verfügbarkeit der Lehrbücher sicher zu stellen.  

 

Nicht ganz übersehen sollte man zudem den Aspekt, dass für das kulturelle Leben in Leverkusen der Erhalt der 

örtlichen Buchhandlungen wichtig ist. Middelhauve und die Mayersche Buchhandlung gingen schon verloren. 

 

 

 

 

Dr. Monika Ballin-Meyer-Ahrens 

Fraktionsvorsitzende Freie Demokraten LEV 

und bildungspolitische Sprecherin 
 
 

 
 

Herrn 
Oberbürgermeister 
Reinhard Buchhorn 
Friedrich-Ebert-Platz 1 
51373 Leverkusen 
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